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Ad bezegnete uns auf dem zweistündigen Wege
Mder war in dem an der Straße gelegenen

in Treseburg zu sehen In dem einen
ichlliir wir für gutes Geld schlechte Bouillon von

nd Wasser für solch fatales abschmeckendes
ich so recht der französische Name Bouillon
i iUi ehrlich deutsche Bezeichnung Fleischbrühe

verdrossen genug brachte sie der Kellner welcher in seiner
Person die Bedienung von zwei Gasthöfen zu vereinigen
schien und von drüben mittest der Klingel jedesmal gerufen
werden mußte

Weiter wandernd schlugen wir den bequemen neuange
legten Weg im Bodethale nach dem Orte Altenbrak ein
Hier hält der alte pensionirte Präceptor Rodenstein ein
Sommerpenfionat dessen Gäste allerdings auch wieder bis
auf zwei ihre Heimath aufgesucht hatten Wir betraten
gerade das Gastzimmer als einer der beiden noch anwesen

den Herren Arzt aus Berlin seinem Freunde Professor
ws tli aus Leipzig den ausgezeichnet geschriebenen pietäts
vollen Nachruf welchen die Voß fche Zeitung dem berühmten

Wilms widmete vorlas Nach der Meinung des Herrn
Borlesers war dieser Artikel aus der Feder des Fürsten
Pleß geflossen Die Pension bei dem alten Rodenstein pro
Tag 4 M scheint eine gute zu sein wenigstens sprach da
für das aus drei Gängen bestehende den beiden erwähnten
Herren aufgetischte Mittagsessen Altenbrak liegt etwa 340 m
über dem Meeresspiegel und wird in letzter Zeit vielfach
von den Aerzten als Luftkurort empfohlen seine Lage im
Bodethale ist ganz reizend

Von Altenbrak nach Wendefurt führt der Weg im
berg und waldbegrenzteu Bodethale weiter Die Glocken
klänge der aus den Wiesen weidenden Rinderheerden dringen
im harmonischen Tonfall zu uns herauf Leute sind beschäf
tigt die Steine in dem Flusse zu einer Längsreihe aneinan
der zu schichten um den Fischen den Weg in die gelegten
Reusen zu weisen sonst Stille ringsum

Von Wendefurt ging es über das hochgelegene sturm
umtoste Plateau von Hüttenrode nach Rübeland Ueberall
ist der frühere oft steinige Waldboden dem Ackerbau dienst
bar gemacht worden und nur die Brombeere allein tritt mit
ihren tiefgehenden Wurzeln als Anwalt für die Rechte des
Waldes an diesem Grund und Boden in die Schranken

Nach etwa sechsstündigem Wandern von Königsruhe
aus ist Rübeland das sich langgestreckt im Thale der Bode
hinzieht erreicht Interessant war es uns hier zu sehen
wie die reichlich fließende Quelle eines Berges rechts von
der Straße durch kommunicirende Röhren unter dem Fahr
wege hinweg auf das hohe Mühlenrad der links von der
Straße gelegenen Marmormühle geleitet wird Rübe
land macht trotz seiner Lage inmitten vielfach bewaldeter
Berge einen etwas düstern Eindruck und die hier befind
lichen Hüttenwerke mit ihren qualmenden Hochöfen sind nicht
dazu angethan dem Orte ein freundliches Aussehen zu ver
leihen Durchkältet von dem schneidenden Winde des über
schrittenen Plateaus nahmen wir gern in dem wohldurch
wärmten Zimmer Platz schon seit zwei Wochen wird in
dortiger Gegend den ganzen Tag über geheizt um nach
langem Marsche der Ruhe zu Pflegen

Die Besichtigung der berühmten Baumannshöhle war
am andern Morgen unser erstes Tagewerk So großartig
diese Räumlichkeiten im Innern der Erde auch sind und
welchen prachtvollen Anblick dieselben bei bengalischer Be
leuchtung auch gewähren die gehegte Vorstellung über Größe
und Schönheit der Tropfsteingebilde blieb hinter unserer
Erwartung zurück In der fränkischen Schweiz Sophieen
höhle bei Rabeneck hatten wir dergleichen in bedeutend
größerer Menge vor allem aber in prachtvoller Reinheit
gesehen Nichtsdestoweniger ist der übrigens ganz gefahr
lose Besuch der Baumannshöhle zu empfehlen und gern
attestirten wir dem Führer Becker daß wir mit seiner Lei
tung in die Unterwelt recht zufrieden gewesen waren Was
die jährliche Frequenz dieser Höhle anbelangt so beläuft sich
die Anzahl der sie Besuchenden auf Tausende Becker
einer der vier miteinander abwechselnden Führer hatte in
seinem Buche 55 eng beschriebene Blätter meistens nur
Namen ausweisend auch die Gebrüder E von hier fanden
wir verzeichnet rechnet man auf jede Seite nur 10 Namen
so giebt dies immerhin für Becker allein die stattliche Zahl
von 1100 Personen mit vier multiplizirt die runde Summe
von 4 /z Tausend Jedenfalls eine recht hübsche Einnahme
quelle für die Nachkommen des Baumann denn der Besuch
ist nicht billig und kostete für uns zwei Personen 2 40

Auch poetische Ergüsse finden hin und wieder in dem
Buche eine Stelle Ein Münchener hatte geschrieben

In d r Höhl n bin i g wesen
Da is graust z sehn
D Sonn is ma liab r
In ihrer lichten Höh n

Nachgerade reisemüde geworden schlugen wir über das
Plateau von Rübeland und Elbingerode schreitend den Weg
nach Wernigerove ein um auf dieser Bahnstation uns nach
der Heimath einzuschiffen Nach einstündigem Wandern ge
langten wir in den Wald der zu den gräfl Stolberg
Wernig Forsten gehörend überall mit hohen Wildgattern
umgeben ist An 300 wilde Schweine werden hier gehegt
und gefüttert Wer zur Nachtzeit die Forstwege paffirt
dem stellen sich nicht selten ganze Trupps Schwarzwilo in
den Weg aber ein rasch entzündetes Streichhölzchen schreckt
das knurrende murrende und grunzende Borstenvieh rasch

1 Die altvaterisch klingende Bezeichnung Präceptor für einen
Lehrer ist in den braunschweigischen Landen nur noch an vier Orten
unter andern in Rübeland und Treseburg zu finden Die betreffen
den Herren Lehrer erhalten als Hüttenpräceptoren ihre Bestal
lungsmkunde ausgefertigt und haben außer ihrem Schul Dienst noch
sast den gesammten Kirchen Dienst zu versehen So kommt bei
spielsweise der Herr Prediger aus Hüttenrode nur viermal im Jahre
nach Rübeland um das heil Abendmahl auszutheilen und zu pre
digen Die andern Sonntage hat der Herr Präceptor die Andachten
in dem Gotteshause allein zu halten

2 Wendefurt deshalb geheißen weil der Sage nach Karl der
Große die Wenden bis hierher verfolgte und als er sie in den Wäl
dern verschwunden sah ausgerufen haben soll Wenden furt

zurück in das Dickicht Ueberhaupt wird viel zu viel über
die Wildheit und Gefährlichkeit dieser Thiere gefabelt Nur
wenn ihnen ein Junges genommen wird sind die Keiler
und groben Sauen gefährlich Auf das Quieken des jungen
Thieres brechen die Alten aus dem Gebüsch hervor Wehe
dann dem Unvorsichtigen nur rasches Erklettern eines Bau
mes kann ihn retten Ihren Wärter der sie nicht nur
im Winter sondern auch im Sommer mit Mais Erbsen
und Kartoffeln füttert kennen die Thiere genau und einzelne
erfreuen ihn sogar mit einer gewissen freundschaftlichen Zu

dringlichkeit So gab es vor einigen Jahren in den dorti
gen Forsten einen besonders großen Eber der von dem
Wärter mit dem famosen Namen Kasper gerufen wurde
Kam der Wärter mit dem gefüllten Kartoffelsacke auf der
Achsel dem Futterplatze zugeschritten so richtete sich Kasper
hin und wieder an dem Rücken des Sackträgers auf und
stieß mit dem Rüffel an den Sack um die Kartoffeln aus
dem etwas offen gelassenen Ende reichlicher hervorkollern zu
lassen Auch außer der Fütterungszeit kam das Thier wenn
sein Name gerufen wurde aus dem Dickicht hervor um
einen guten Bissen aus Freundeshand in Empfang zu
nehmen Aber auch dem wohlgezogenen Kasper schlug seine
Stunde Als grober Keiler mußte er mit in den Trieb
der großen Jagd gelassen werden und eine Kugel entsendet
von sehr hoher Hand endete sein Leben Von all dem
vielen Rüsselvieh sahen wir leider nichts denn der nahe be
vorstehenden Jagd wegen war dasselbe so weit es sich zum
Abschluß eignete in wegseitwärts befindliche Vergatterungen
getrieben worden um dann seiner Zeit hübsch nach einander
hervor und in die Schützenlinie gejagt werden zu können

In Wernigerode angekommen bestiegen wir den Dampf
wagen der uns rasch der Heimath zuführte So viel aber
können wir am Schluß unserer Reisebriefe dem geehrten
Leser verrathen trotz der Lkison morts war es uns nicht
möglich auf unserer Tour die Firma Spaar K Compagnie
zu vertreten und darauf hin unsere Besuche zu machen
der harzer Wirth gehört mit seinen Preisen zu den Hoch
konservativen und die Friedrich Franz Georg Karl haben
eine stets offene tief hohle Hand

Theaterplauderet
Der große Schiller sagt einmal in Betreff der Posse

Man darf dem Dichter auch das Niedrige erlauben wenn
er keinen andern Zweck als den der Belustigung im Auge
hat ohne jedoch Unwillen und Ekel zu erregen Hier erhält
er gleichsam das Privilegium uns zu belügen denn es grün
det sich das Komische gerade auf seinen Contrast mit der
Wahrheit Scherz ist und bleibt dabei natürlich die Haupt
sache dieser kennt hier kein andres Ziel als sein eigenes
Dasein Was nun die Aufführung von Possen in unserm
Stadttheater betrifft so bürgt der Name der Direktion da
für daß stets nur solche gegeben werden welche mit den
Anschauungen Schillers in vollstem Einklang stehn Auch
die am Mittwoch gegebene Das Mädel ohne Geld von
Jacobsohn mit Musik von Lehnhardt zählt hierher
Nichts Verletzendes tritt uns in diesem älteren nicht Jeder
mann bekannten Stück entgegen Gewürzt mit urkomischen
derben Späßen die die Lachlust des Publikums selten zur
Ruhe kommen lassen gönnt es auch ernsten Momenten ein
Plätzchen So konnte es denn nicht Wunder nehmen daß
das Stück bei so trefflicher Durchführung den allgemeinsten
Beifall fand

Ohne hier auf den Inhalt des Stücks in welchem sich
drei Paare unter den verschiedensten Verhältnissen verbin
den näher einzugehn denn sicherlich würden dadurch die
zu erhoffenden Wiederholungen desselben bedeutend an Über
raschung einbüßen wollen wir nur kurz die Träger der
bedeutenderen Rollen anführen Obenan steht Marie das
Mädel ohne Geld, von Frl Stemmler überaus brav aus
geführt Namentlich gefällt uns an ihr in den lyrischen Lie
dern der Gesichtsausdruck um den sie von mancher Opern
sängerin beneidet werden könnte Ihren Gemahl den Baron
Eduard von Sontheim gab recht passend Herr Werther
nur in der Scene des Wiederfindens hätte er etwas feuriger
spielen können Ebenso genügte Herr Gärtner als dessen
Vater der den alten streng auf Etikette haltenden Baron
gar nicht übel zur Darstellung brachte Recht gut waren
auch der ernste satyrische Maler Merk l Herr Herz
mann sodann sein Neffe der durchtriebenste Bäckerlehrling
von der Welt mit dem Beinamen Bismarck Frl Wer
ner dessen heirathslustige Frau Meisterin Frl Rionds
nebst drittem Gatten Herr Land mann und vortrefflich
der Bänkelsänger mit dem hohen 0 Herr Löwe während
die Rollen von Mariens Mutter und dem Stuben
mädchen Röschen durch Frau Lach und Frl Katter
mann ganz brav ausgeführt wurden Demnach wären denn
auch von diesem heitern Stücke Wiederholungen zu erwarten

Mehl Börsenverein zu Halle a S
7 Oktober 1880

Für 100 Kilogramm
Weizenmehl 00 33,00 bis 6 35,00

do 0 31,00 33,00Roggenmehl 0 32,00 33,00
do 0/1 30,00 31,00Futtermehl

Roggenkleie
Weizenkleie

18,00 IS,2513,00

11,50 12,00
Weizenschaalen 10,00 11,00
Haidemehl 35,00 36,00

Repertoire der Theater tu Leipzig
Sonnabend den 9 Oktober

Neues Theater Krieg im Frieden
Altes Theater Geschlossen
Carola Theater Julius Cäsar Meininger
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Eingesandt
Die leipziger Michaelis Messe ist dieses Jahr nicht

so reich mit Schaubuden besetzt wie die vorhergehenden Mes
sen welches wohl seinen Grund darin hat daß man dem
Publikum lieber etwas Gutes bieten will als Viel und
Schlechtes und man dieserhalb auch nur den besseren Geschäf
ten den Besuch der Messe erlaubt hat Besonders hervor
zuheben hierbei ist das berühmte Automateu Kabinet
von W Fr ohn welches sich besonders dadurch auszeichnet
daß es nur lebensgroße Automaten besitzt worunter die
kostbarsten Figuren vertreten sind welche man überhaupt im
Stande ist auszuweisen Dieses Geschäft erregte in Ber
lin wo es 6 Monate weilte großes Aufsehen und hatte
sich eines starken Besuches zu erfreuen

Auf Veranlassung vieler halle scher Bürger will der
Besitzer dieses Kabinets auch diesmal Halle besuchen Es
wurde ihm von Seiten der hiesigen Polizei Verwaltung
der große Berlin zur Verfügung gestellt Dem Ver
nehmen nach wird dieses Geschäft am 24 Oktober seine
Erössnnngs Vorstellung geben und wollen wir hoffen daß
Herrn Frohn auch in Halle die gebührende Anerkennung
von Seiten des Publikums gezollt wird
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Herr Feilenfabrikant Otto Schmidt Königstraße 20 b
hat um einen Theil der überschüssigen Kraft seiner Dampf
maschine zu verwerthen eine Schrotmühle und eine
Haferquetschmaschine kürzlich in Betrieb gesetzt Schon
oft ist auch im Tageblatte darauf hingewiesen worden daß
gequetscher Hafer den Pferden viel besser bekommt als
ungequetschter Wir machen deshalb auf das oben bezeich
nete industrielle Unternehmen besonders und mit dem Be
merken aufmerksam daß hier und in der Gegend Schrot
mühlen und Haferquetschmaschinen mit Dampfbetrieb
außer der erwähnten nicht vorhanden sind

Bolksbibliothe auf dem Rathhausc
geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags
Freitags von 7 8 Uhr
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Eine Furche niederen Lustdrucks erstreckt sich
französischen Küste und Südirland über das Nord und OMM
nach Finnland hin Ein neues Minimum mit steifen Wind luzl
bei den Scillys während das Minimum welches gestern w w
jütischen Küste lag ostwärts bis Wisby fortgeschritten ist N5
Centralenropa dauert die schwache vorwiegend südliche Luststtö
mit mildem vielfach zu Niederschlagen geneigtem Wetter fort Zi
Süddeutschland fielen seit gestern beträchtliche Regenmengen m lchii
lantern 37 in Wiesbaden 22 mm Keitum hatte um Mmch
Gewitter Wnstrow Abends Wetterleuchten M
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Bekanntmachimg
Nachdem in der Feldmark Cattan am 26 September d Js ein der Tollwuth

verdächtiger Hund getödtet worden ordne ich auf Grund des s 112 der Instruktion zur
Ausführung des Gesetzes vom 25 Juni 1875 die Abwehr und Unterdrückung von Vieh
seuchen betreffend für die Ortschaften

Wieskau Kaltenmark und Krosigk
die Festlegung aller Hunde auf die Dauer von 3 Monaten hiermit an

Solche Hunde welche ohne sichern Maulkorb frei umherlaufend angetroffen werden
können in dieser Zeit aufgegriffen und getödtet werden und haben die Besitzer die gesetzliche
Strafe zu gewärtigen

Krosigk den 6 Oktober 1880 Der Amts Borsteher
gez Neubaur

Mte Nützen
für Herren und Knaben

Baschlicks Mützen in großer
Auswahl wie schon bekannt am
billigsten in der

Hut u Miitzenfavrik
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Schulbücherausverkauf Schulberg Platz 18

Montag den 11 d M
Vormittags 9 Uhr ste
hen im Gasthof xnm

hier
Leipzigerstratze

SS Stück schwere
fette Hammel

zum Verkauf F
MWn Sauerkohl

bei kl Ulrichstr 13KMenMagdev Sauerlohl
empfiehlt
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Sonnabend frisches Rinds und Hammel
fleisch Z Äl 50 Schweinefleisch s 55

kl Schlamm 10
Ein starker fast noch neuer 2 spänni

ger Leiterwagen wird zu kaufen gesucht
M ühlw eg 23

Verkauft
wird ein gut erhaltenes pol Schreibpult mit
A ussatz Wilhelmstr 17 II Etage
Schreibtisch m Aufsatz verk gr Ulrich str 18

Eine große Parthie gut erhaltene Cigar
renkisten billig zu verkaufen
Harz 9 Verkaufsstelle für Cigarrenköpschcn

Eine Vollständige Laden Einrichtung
bestehend in 2 Regalen Ladentisch mit Schub
laden Gaskrone Stufenleiter ze Alles in
guter Beschaffenheit ist sehr billig zu ver
kaufen Nennhäuser 3/4 Pa rt

Ein Schneidertisch n drgl Nähmaschine
billig zu verkaufen Moritzkirchhof 10
Schulbücher neuu alt billigst b Peterse u

Ein einspänner Leiterwagen zu verkaufen
Geiststraße 7 I

Ein neues Haus Nähe der Bahn mit
Thoreinfahrt Hof und Gärtchen zu jedem
Geschäfte passend ist preiswerth mit geringer
Anzahlung zu verkaufen Gest Offerten
unter H 13759 an die Annonc Exp von

k K erbetenHansverkanf
Umzugshalber ist ein kl Haus Nähe des

Marktes sofort zu verkaufen Zu erfragen in
der Exped d Bl

Mitte der Stadt zu kaufen

gesucht Offert i
7 386 hierGebrauchte Stiefel und

Schuhe kauft
Hallgasse am Markt

Notizbuch verloren Abzug Martinsg 5,1
Elster entflogen gegen Belohnung abzug

Merseburgerstr 41

EinigeÄlhuhmachergehUtil
auf Herren Damen und Kinderarbeit je
doch nur vorzügliche Arbeiter sucht

F PoststratzeEinen Burschen von 14 16 Jahren
suchen

Henriettenstraße 8
Ein Bursche vom Lande gesucht Näheres

gr Märkerstraße 16 I
Laufbursche gesucht Leipzigerstraße 96

Eine Maschinennäherin sucht

tt gr Ulrichstr 53
Ar Weißnäherinnen

Auf Oberhemden geübte Znarbeiterinnen
finden dauernde und lohnende Beschäftigung

Leipzigerstraße 7
2 Frauen welche Gartenarbeit verstehen

werden gesucht Harz 7
Ein fleißiges Mädchen kann sofort oder am

15 d in Dienst treten Landwehrstr 12,1
Eine tüchtige Köchin und ein Kindermädchen

finden sofort Dienst Näheres
Geiststraße 67 im Laden

Ein älterer kräftiger Manu sucht in
einer Buchdruckerei oder für häusliche Arbeit
event Wächterposten mit bescheid Ansprüchen
Beschäftigung Näheres durch

Fk hierI 1 anst Mädchen v außerh 1 zu
verlässige Kinderfrau mehr jüngere
Mädchen suchen sofort Dienst durch

ZÄNM gr Schlamm 9
Stellung sucht eine pers Köchin z 15 d M

oder später Näh gr Berlin 10 part rechts

Ordentl Mädchen vom Lande mit
guten Attesten suchen sof Stelle d

I i Trödel 9Ein anständiges Mädchen Beamtentochter
im Kochen und Wäsche perfekt sucht Stelle
zum 1 od 15 Nov als Stütze der Haus
frau od bei einer alten Dame Gehalt we
niger nur gute Behandlung Off unter E
D 19 in der Exped d Bl nie derzulegen

Ein ordentliches anständiges

Mädchen
welches im Kochen erfahren ist mit zwei u
dreijährigen Attesten sucht Stelle bei feiner
Herrschaft Zu erfragen

Wiesenstraße 4 Giebichenstein
Ein gewandtes Stubenmädchen sucht Stelle

Köchinnen finden 1 Nov u 1 Jan Stelle
Brieger Kapellengasse 1

Ein ordnungslieb Mädchen v Lande sucht
sofort Stelle Zu ersr Geiststraße 50 II

Vermietungen
Hermannstratze l ist die Beletage für

i80 Thlr zu vermiethen

mit M iitR unKx dahinter
frei Barfützerstratze 6

Eine Restauration zu verpachten 11,2 üp
zu vermiethen Breitestraße 17

Herrschaftliche Wohnung
2te Etage 6 Stuben nebst Zubehör zum
1 April beziehbar Königstraße 20b

Augustastratze 6b
ist die Parterre Etage 3 Stuben 3 Kam
mern Küche nebst Zubehör zu vermiethen
ebendaselbst auch die 3te Etage bestehend aus
3 St K K und Zubehör am 1 Januar
1881 zu beziehen

Bahuhosstratze 7
ist Parterre und erste Etage event mit Stal
lung und Niederlage per 1 April zu ver
miethen

Herrsch Wohnung 4 St 2 K nebst Zu
behör sofort oder später zu vermiethen

Zu erfragen bei I Barck H Co
Große Ulrichstrasze 59

2teEt f,480 resp 390 M
zum 1 April 1881 zu vermiethen

I A Heckert
Steinweg 13 ist die Parterre Etage von

5 St 3 K Zubehör und Gartenpromenade
um 1 April k I zu vermiethen
Nr 3 Au der Glauch Kirche Nr 3

Versetzungshalber ist eine Wohnung in der
2 Etage im Preise von 375 am 1 April
1881 zu vermiethen
Veränderuugsh eine Wohnung 2 Sl 2 K

Küche 1 Nov oder 1 Januar für 240
zu vermiethen Leipzigerstraße 95/96 Hof I

Daselbst ein Küchenofen gesucht

alte Promenade 5 per 1 April 1881
zu vermiethen Näheres daselbst 1 Tr hoch

Eine Wohnung nach Wunsch Part
oder Beletage nahe d Leipzigerstr u
Bahn gelegen mit od ohne Stalluug
und Niederlage den 1 April zu verm
Eharlotteustr 1 Zu ersr 1 Treppe

Eine schöne Eck Wohnung 2 St K K
sofort oder später zu beziehen kl Klausstr 7

Wörmlitzerstraße 38 Wohnung für 100
sofort zu beziehen

2 Stuben 1 Kammer 1 Küche und Zube
hör zum 1 Januar zu vermiethen

Hanfsa ck 1

1 frdl Wohnung mit Garten ist f 96
fofort oder 1 Janu ar zu v Luisenstraße 8

Frdl Wohnung 40 LA für kinderlose Leute
gleich 0 1 Januar zu verm Pfäunerhöhe 8

2 Wohnungen 32 u 36 Ä s Brunneng 11
Stube u K 1 Januar Steinweg 19
2 Wohnungen davon 1 zu 60 H sofort

zu vermiethen Näheres
Parkstraße 22 3te Etage links

Logis zu 32 LA 1 Januar kl Ulrichstr 33
Freundliche Wohnung sofort Hanfsack 4 II

St K K neu einger an ordentl Leute
zu ver miethen Liebenauerstraße 6
1 Hof Wohnung für 80 H zum 1 Januar

1881 zu v ermiethen gr Ulrichstraße 8
Eine Wohnung für 36 A und eine für

55 A sofort zu vermiethen Mühlweg 42
Reilstraße 2 ist eine sreundl Wohnung sof

oder später an ordentl Leute zu vermiethen

2 herrsch Wohnungen jede 3 St 3 K
u Küche euth sind z 1 Januar 0 1 April
1881 zu be ziehen Wettinerstraße 15

Steinweg 42
1 Etage 3 St 1 K 1 K mit Boden
kammer auf sofort oder später an ruhige Mie
ther zu vermiethen

Zu erfragen im C igarrengeschäft
Stube Kammer Küche an ruhige Leute

Neujahr oder Ostern 1881 zu vermiethen
Geiststraße 7 I

2 große Zimmer mit oder ohne M
bel am 1 Novbr zu vermiethen

gr Märkerstraße 1t I
F möbl Wohnung s E Schinmielg ll ll
Gut möbl Wohnun g 1 2 H Parkstt

Fein mö bl Stube u K Krksträ ße
UM WolinrmAsu verm 1 1 XliWsti Z

F möbl Wohnung verm gr Klausstr A

F möbl St sof zu dez Äipzigerstr I
Stube m Bett an 1 od 2 Hrn LleiiiuUK

Stube f e Person gr Ulrichslrch iz
Möbl Stube n K Schmeerftrch 8/g II

Frdl möbl Stube sof an l anst M
Aussicht Promenade Töpferplan 1,1

Möbl Zimmer mit oder ohne Pech
sin d zu vermiethen Spiegchch iv

bei

Do
nocj

mg
kläl

fun

vor
in
reit

im

Frdl möbl Stube verm PaWr A
2 ff möbl Zimmer sind schttM

später zu beziehen Zu erfragen
Anhalterstraße Sa pa tt M

Mö bl Stub e u K oder St
Möbl Wohnung verm Slemwez I
Möbl W ohnun g ve rm Martich chI

l Wohnung an 1 P zu v GeWchT/

Sehr gesund gel St K
f e einz Hrn zu vermiethen WÄmMKe

An st Schlafstell e offen Harz R,
Anst Schlafstelle offen kl Sandbn i 1

Anst Schlafstelle m Ä Martichch i
Anst Schlafstellen kl Sandberg l4 H li

Anst Schlafstelle Steinweg IS M
Anst Schlafstelle m K MartmsMe i I

Miethgelnchl

Eine kinderlose BeavttensamÜie sucht
Wohnung von 1 oder 2 Stuben nebsi
hör in der Nähe vom Waisenhaus

Offerten unter E 6 in der Exped d Ä
erbeten

Von e kinderl Beamtenfam 1 Ach
von 2 St 2 K sofort zu miethen gesucht

Adr abzugeben Steinweg t I
2 St 2 K, K K u Bodengel I n

am l n vorn gel werden p 1 Zaum 1
zu miethen gesucht erw Mitte d tl MG
u Klausstr Adr erb Klausthorstr Z

Tischlerwerkstatt
sofort gesucht in belebter Straße

Zu erfragen in der Exped d Bl

kür Muuutlivliv kituu eu veM

Strsii stö vislirötioll
ArMs Höedstg kadM

Geschäfts ErUWU
Mit dem heutigen Tage eröffnete ich

Anhalterftrche U
It i It

einen 2 Salon zum Rasiren Frisirn
und Haarschnciden

und bitte ein geehrtes Publikum MM

Unterstützung /iedin//

M
Monlaas und Donnerstags Uebung

Wr den redaction

Die Beerdigung des Friedrich
findet Sonnabend Nachmittags um 4 Uhr k

gr Schloßgasse 6 aus statt
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